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Bezirk VIII

GRÜN ist

1. Valerie Schnee, Diplom-Sozialwissenschaftlerin

2. Jan-Karsten Meier, Unternehmensberater

3. Dorothea Blümer, Regierungsbaudirektorin

4. Stefan Riesner, Geologe

5. Silvia Krahl-Ewers, pensionierte Gymnasiallehrerin

6. Markus Richter, IT-Berater

7. Matthias Klahold, Verwaltungsmitarbeiter

8. Marc Obladen, Physiker

9. Angelika Gabriel-Meier, Ergotherapeutin

Angelika Gabriel-Meier

Direktkandidatin: Heisingen

Ergotherapeutin 

Taran Mostofi zadeh

Direktkandidat: Burgaltendorf/Byfang

Student

Markus Richter

Direktkandidat: Überruhr

IT-Berater 

Valerie Schnee

Direktkandidatin: Kupferdreh/Byfang

Diplom-Sozialwissenschaftlerin

Zukunft entscheidet sich hier.
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DIE RUHRHALBINSEL: 
Der klima- und umweltverträgliche,  
lebenswerte Stadtteil von Morgen – mit:

 Lebenswerten Stadtteilen mit guter Infrastruktur von 
Schulen, Einzelhandel, Handwerk, Gesundheit, Pflege, 
Sportanlagen, Gastronomie, Arbeiten und Freiräumen 
für Jung und Alt!

 Alltagstauglichen Radwegen und Gehwegen, die barrie-
refrei und nicht zugeparkt sind!

 Reservierung der Byfanger Strasse bis Schwermann-
strasse, den Bereichen zwischen den Grundschulen und 
einer Fahrtrichtung der Kupferdreher Straße (zwischen 
Byfanger und Poststraße) für FußgängerInnen und zum 
Verweilen!

 Radwegen, die gut an das Hauptroutennetz (Überruhr-, 
Langenberger, Heisinger und Wuppertaler Straße und 
nach Nierenhof und Dahlhausen) angebunden sind und 
einen „Ruhrhalbinsel-Radrundweg“!

 Einem dichten Busnetz, gut vertaktet mit RE und S-Bah-
nen, mit der „Drehscheibe“ Kupferdreher Bahnhof, bis in 

die späten Abendstunden, das die Ruhrhalbinsel barrie-
refrei auch mit den Nachbarstädten Hattingen, Bochum 
und Velbert verbindet!

 Mehr öffentlichen Grünflächen, Straßenbäumen und gut 
vernetzten Naturbereichen (Wichtel-, Deilbach- und As-
bachtal, Heisinger Aue, Heisinger Wald, Parks in Kupfer-
dreh und Überruhr)!

 Einer Absage an neue Baugebiete (z.B. am Heuweg 
oder Hauptstraße Burgaltendorf, in Natur- oder Land-
schaftsschutzgebieten), aber behutsame und nachhaltig 
ausgerichtete Nachverdichtung in den Ortskernen mit 
Solarenergie, Fassaden- und Dachbegrünung!

 Stärkung des lebendigen, bürgerschaftlichen Enga-
gements vor Ort in Bürger- und Heimatvereinen und 
Bürgerschaften, Kirchengemeinden, Begegnungsstätten, 
Spielplatz- und Sauberkeitspaten und Jugendeinrichtun-
gen! 

 Guter Vernetzung der kulturell Aktiven in Musik, dar-
stellender Kunst und Literatur und verbesserter und 
koordinierter öffentlicher Wahrnehmung („Kulturführer 
Ruhrhalbinsel“)!

 Mehr Hinweisen auf kulturell und stadthistorisch wert-
volle Gebäude und Einrichtungen (Deilbachhammer, 
Hespertalbahn, Bergbau- und Mineralienmuseum, geo-
logische Lehrpfade, Burgruine Burgaltendorf, etc.)!

 Effizienter genutzten Gewerbegebieten mit synergeti-
scher Energie- und Stoffnutzung und Sicherung guter 
Nachbarschaft von Wohnen und Arbeiten!

 Gestärktem vielfältigen Einzelhandel in den Ortskernen, 
am besten mit ökologisch hergestellten Produkten aus 
der Region!

GRÜN IST


